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StiiSttsche Kommisfionen
Fittanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 3 November c Nachmit
tags 5 Uhr im Magistrats Sitzuugszimmer

Zur Berathung kommen
1 Antrag auf Bewilligung eines Beitrages zur Witt

zönmwenkasse m sichllmcZzg njI
2 Antrag auf Kostenermäßigung beim Bezug von Lei

sÄ ingswasser i issumiz z
3 Antrag aus Anstellung eines Beamten und Bewillig

ung der Mittel dazu
4 Antrag auf Bewilligung von Mitteln für die Errich

tung von Büreanräumeu
b Antrag auf Verpachtung städtischen Terrains
6 Antrag aus Bewilligung von Konalbaukosten
7 Antrag auf Entschädigung für entzogene Baumnutzun
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Schul Kommission
Sitzung am Donnerstag den 3 November c

Nachmittags F Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Wegen Neupflasterung wird die Krukenbergstratze
M Freitag dem 4 d Mts ab bis zur Fertigstellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr ge

Halle a S, den 1 November 1887
Die Polizei Verwaltung

Ms Äer MM MÄ UmMMG
Standesamt Halle a S Meldung vom 1 Novemb

Aufgeboten Der Schneidemüller Johann Gottlieb Max
Henze en Koch Friedrichstr 55 und Luise Auguste Emma
Lewm Friedrichstr 3 Der Kaufmann Hermann Franz
Ulrich Schafstädt nnd Johanne Laura Hulda Bachran Ober
Teutichenthal Der Kaufmann Karl Heinrich Friedlich Rose
Meckelstr 1 und Elisabeth Wilhelmine Mathilde Krug Magde
burgers 49

Vom 29 Oktober Zur Vervollständigung Der Kaufmann
Christian Hermann Beutler gr Brauhausg 9 und Marie
Martha Trautmann gr Brauhausg 21

Eheschließungen Der Fischer Karl Friedrich Ritter und
Karoline Friederike Anna Kusenberg Kuttelhof 4

Geboren Dem Schmiedemstr Karl Wagner gr Ulrichstr
22 1 T Marie Martha Dem Schlosser Eduard Eichner
Schmiedftr 2 1 S Eduard Traugott Dem Schmied Fried
rich Hermann Hagenmeister Trödel 2V 1T Bertha Frieda

TlMcr IcuMtton
Der Compagnon von Ad L Arronge

Wenn auch nicht in Person wie des öfteren verheißen
wurde so sicher mit seinem Geiste belebte gestern der Ver
sasser die Vorstellung seines Compagnon Vor länger
als süns Jahren haben wir das Stück zum letzten Mal
gesehen noch unter der bewährten Leitung Gumtau s Nach
so langer Zeit erfreut man sich schon gern einmal wieder
an der gediegenen Lebensweisheit und der gesunden Komik
die man hier recht glücklich vereinigt findet Die Dar
stellung war im Allgemeinen wohl befriedigend Vor
Allem fand das Brüderpaar August und Bernhard Voß
in Albert Patry und Adols Müller die würdigsten
Vertreter Trefflich charakterisirte Ersterer den zärtlichen
Vater der selbst nach ihrer Verheirathung für sich allein
die Sorge um das Wohl seiner Tochter in Anspruch
nimmt besonders hervorzuheben ist das Selbstgespräch
auf dcr Kiste bei Betrachtung seines Bildes und die durch
Frau Lerche L von Dub bewirkte Sinnesänderung
nach welcher er dann mit köstlichem Humor sein neues
Prinzip vom Verlassen von Vater und Mutter als eigene
Idee Jedem anzupreisen bemüht ist Vorzüglich gab
Adolf Müller den verbissenen Kanzleirath Voß der sich
nicht wohl zu fühlen scheint wenn er nicht in jedem un
schuldigen Wort eine persönliche Beleidigung finden kann
Höchst wirksam war die Scene wo er seiner Nichte die
angeblich von einer Freundin seiner Tochter gearbeitete
Spitzendecke zum Kauf anbietet Berthold Sprotte
wußte seiner weniger dankbaren Rolle als Oskar Schumann
durchaus gerecht zu werden Carl Fried au s Ferdinand
Winckler hätte wohl etwas mehr Komik ja wovor
sonst meist zu warnen etwas wehr Karikierung ver
tragen die Scenen mit seiner angebeteten Louise Dora
Steinhardt die gleichfalls der Situation die komische
Seite nicht abzugewinnen wußte wirkten meist etwas zu
natürlich peinlich Auch Martin Klein war mit seinem
Bedienten Friedrich nicht in seinem Element während
Margarethe Ulrich als das Dienstmädchen Marie mit
ihrem ewigen Herr Voß Herr Voß und ihren Fremd
wörtern mit denen sie beständig in Conflict lebt recht
erfreulich zur Belebung der Darstellung sowie zur Be
lustigung des Publikums beitrug Die beiden Frauen
Mutter und Tochter fanden durch Hedwig Pfund
Kühnau und Clara Seldburg angemessene Darstellung
Von den übrigen Darstellern und Darstellerinnen mag
nur Emilie Jeß hervorgehoben werden die aus der epi
sodischen Rolle der Tante Röper wieder ein kleines Kabinet
stück herauszuarbeiten wußte

Das Publikum war recht animirt und spendete den
Darstellern reichlichen Beifall Dr s

Als erstes Debüt hat sich der neugewonnene jugend
liche Held und Liebhader Herr Hofschauspieler Fritz
Kester die Rolle des Melchthal im Wilhelm Tell er

HslleMes Tageblatt
Dem Maurer Hermann Höne Friedrichsplatz 6 1 T Frieda
Minna Dem Herrschaft Diener Eduard Franke Schimmel
straße 6 1 T Charlotte Klara Dem Schlosser Wilhelm
Ermisch Kaulenberg 5 1 T Jda Marie Dem Oberberg
amts Kanzlist Friedrich Lücke Wuchererstraße 59 1 S Max
Alfred

Gestorben Des Handarb Albert Rohm Ehefrau Marie
Rosine geb Rauft 68 I 11 M 29 T gr Sandberg 6
Des Zimmermann Adolf Strobach T todtg Karlstr S Des
Dachdecker Theodor Fischer T Anna Martha 1 I 2 M 2V
T Spitze 30 Des Schlosser Wilhelm Furch T Agnes 1
I 3 M 1 T Schmiedstr 5 Des Schlosser HeinrichGanske T Hedwig 1 I 8 M 28 T Schützeng 10a Die
unvereh Emilie Wedler 24 I 3 M 6 T alte Promenade 24

Der Schneider Karl Doelz 23 I 1 M 23 T Diakonissen
haus Der Kaufmann Otto Pitzfchke 25 I 9 M 1 T
Mansfelderstr 50 Des Holzhändler Hermann Mundt S
Arno 1 I Klinik Der Schleusenmstr a D Julius Hauch
64 I 3 M 26 T Klinik Des Lehrer Emil Wallroth S
Max 26 T Klinik Des Fabrikarb Peter Grabinski T
todtg Ludwigstr 7 Des Handarb Gustav Schaffernicht S
Gustav 2 M 6 T Schützeng 9 1 uuehel S Des Arb
Theodor Müller T Emma Martha 1 I 4M 2l T Feldstr
9a Der Handlungsgehilfe Paul Kirsten 29 I 11 M 26 T
Weidenplan 14 Der Zimmermann Friedrich Piehlig 58 I
25 T Diakouissenh

jZwetgverein des evangelischen Bundes sür Halle
nnd den Saalkreis j Die am Montag Abend im Kron
prinzen unter Vorsitz des Herrn Konsistorial Rath Göbel
abgehaltene Versammlung des Zweigvereis des evangelischen
Bundes für Halle und den Saa kreis war von etwa 150 Mit
gliedern Geistlichen wie Laien besonders auch zahlreichen Stu
direnden aller Fakultäten besucht Zur Eröffnung wurden die
beiden ersten Verse des Reformationsliedes Ein feste Burg
ist unser Gott gesungen dann hielt der Vorsitzende eine An
sprache in welcher er darauf hinwies wie Gottes Hülfe un
ferer evangelischen Kirche seit ihrem Beginn sichtbarlich gehol
fen so daß ivir wie trübe ihre augenblickliche Lage auch sein
mag doch der Zukunft getrost und freudig im Vertrauen auf
Gottes weiteren Schutz entgegensehen können Mögen auch
unsere Feinde Alles aufbieten unserer Kirche zu schaden
Schimpf und Schande auf sie und unseren großen Reformator
häufen wir wissen daß alle ihre Beschuldigungen unwahr sind
wenn sie behaupten daß die Reformation bei ihrer Entstehung
eine ungerechte Störung heilvoller kirchlicher Entwickelung zu
ollen Zeiten der Mutterschoß der Auflehnung gegen weltliche
und geistliche Autorität und heute noch die Wurzel des Un
glaubens sei ein Blick in die Geschichte und in die Schriften
unseres Refonnators läßt die UnHaltbarkeit dieser Behauptun
gen erkennen und darum haben wir im Bewußtsein der in un
serer evangelischen Kirche liegenden göttlichen Wahrheit die Ge
wißheit daß ihre Prinzipien die einzig wahren uud ewigen
sind Leider sind dieselben nicht verwirklicht wie sie es sein
sollten dies herbeizuführen hat der evangelische Bund sich zur
Aufgabe gemacht ihm liegt daran die Schäden zu entfernen
welche unserer Kirche anhaften und sich als Lauheit Uneinig
keit Trägheit im Ueben guter Werke im Fehlen opferwilliger
Hingabe ja in offenbarer Unkirchlichkeit zeigen Da heißt es

beten Um nun Herrn Kester Gelegenheit zu geben
baldigst in Thätigkeit zu treten wird die erste Aufführ
ung von Wilhelm Tell in dieser Saifon bereits am
Sonnabend den 5 Nov in Scene gehen Die übrige
Besetzung sür Wilhelm Tell ist bezüglich der Hauptrollen
folgende Die Titelrolle spielt wie in den 10 Ausführungen
des Vorjahres Direktor Heinrich Jantfch der Gcßler
wird durch Erich Schmidt dargestellt unser Charakter
darsteller Adolf Müller hatdiesmal die Rolle des Atting
hausenübernommeu Tells Gattin spielt Lncie Freisinger
die Gertrud Hedwig Psund Kühnau die Armgard
Julia Behre Das Stück erhält bezüglich des Scena
rums eine Bereicherung durch die Zwing Uri Scene

In Wien hat eine Volksoper von Wittmoun und
Bauer Musik van Millöcker Die sieben Schwaben bei
der Aufführung im Theater an der Wien viel Beifall ge
funden

Aus Wien 23 d wird der Franks Ztg geschrieben
Der Rücktritt des Herrn von Schönthan von seinem Nachgebot
auf das deutsche Theater wurde veranlaßt durch den Rücktritt
eines seiner Freunde der den erforderlichen Betriebs uud
Reservefonds von hunderttausend Gulden zu stellen versprochen
hatte der aber in den letzten Tagen den mit ihm geschlossenen
Vertrag löste wozu ihm eine Klausel desselben das Recht gab

Eine e igenthümli che Zwischenscene spielte sich am
jüngsten Sonnabend Abend im Viktoriatheater zu Berlin ab
Bei der Aufführung des Ausstattungsstückes Die Reise um
die Welt in 80 Tagen löste sich aus einer im zweiten Rang
angebrachten elektrischen Lampe durch welche die Bühne er
leuchtet wurde der durch den elektrischen Strom weißglühend
gewordene Kohlenstift fiel ans das Kleid einer im Parquet
sitzenden Dams und setzte dieses in Brand Zwei Herren
drückten sofort mit den Händen die Flammen aus so daß ein
weiteres Umsichgreifen des Feuers verhütet und die Dame
selbst nicht beschädigt wurde Von den Herren jedoch erlitt
dabei der eine eine leichte Verletzung an der rechten Hand
während der andere sich ziemlich bedeutende Brandwunden zu
zog so daß ihm vom Theaterarzt ein Verband angelegt werden
mußte Größere Störungen verursachte der sich in ganz kurzer
Zeit abspielende Vorfall nicht

Im Schauspielhause zu Frankfurt a M erzielte Paul
Hehse s neues Lustspiel Gott schütze mich vor meinen Freun
den einen schönen Erfolg Paul Heyse der mit rüstiger
Schaffenskraft in neuerer Zeit auch in der Form des Lust
spiels es zu jener Meisterschaft zu bringen sucht die er auf
anderen Gebieten der Poesie längst unbestritten besitzt darf
mit diesem Erfolge um so zufriedener sein als er dies Ziel
nicht ohne Mühe und manchem Fehlversuch erreicht hat

Meine Mittheilungen
sWas sollen wir unsere Töchter lehren Ein

amerikanisches Blatt beantwortet diese Frage folgendermaßen
Gebt ihnen eine ordentliche Schulbildung Lehrt sie ein ordent
liches Essen kochen Lehrt sie waschen bügeln Strümpfe
stopfen Knöpfe annähen ihre eigenen Kleider machen und ein
ordentliches Hemd Lehrt sie Brod backen und daß eine gute
Küche viel an der Apotheke spart Lehrt sie daß ein Dollar
1 0 Cents werth ist und daß nur Derjenige spart der weniger
ausgiebt als er einnimmt und daß Alle welche inehr aus
geben verarmen müssen Lehrt sie daß ein bezahltes Cattun
kleid besser kleidet als ein seidenes wenn man Schulden hat
Lehrt sie daß ein rundes volles Gesicht mehr werth ist als
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denn alle Klassen der Bevölkerung dieDiener des Wortes
die Glieder der Gemeinde die Lehrer des Volks und den Bür
gerstand erwecken zum wahren Bewußtsein evangelischen Glau
bens zum Heil der evangelischen Kirche und des deutschen Vo l
kes sicher wird dieser Arbeit der Segen Gottes nicht fehlen
Nach dieser Ansprache berichtete Herr Prof I Beyschl ag
über die Generalversammlung des evangelischen Bundes in
Frankfurt Redner begründete die Nothwendigkeit dieser Ver
sammlung aus ihrer Bedentung für die Vervollkommnung des
Lundes erläuterte dann warum gerade Frankfurt als Ver
sammlungsort gewählt worden sei Bewegten ja bangen Her
zens habe man sich dort zusammengefunden in dem Gefühl der
Unfertigkeit des Unternehmens und der unzureichenden Kraft
zur Ausführung desselben und doch hing von dem Ausgang
dieser Versammlung für das Besteben und Gedeihen des Bun
des geradezu Alles ab Nun Gottes Hilfe hat Alles zum
Besten gewendet und das Resultat der Verhandlungen über
welche wir st Z sofort unseren Lesern eingehend Bericht er
statteten so daß wir heute auf eine Wiedergabe wohl verzich
ten dürfen war wie der Redner ausführte ein höchst erfreu
liches allgemeine Ewigkeit der so Verschiedenen kirchlichen und
theologischen Interessen ergebenen Tbeilnehmer der Versamm
lung trat zu Tage und so konnten dieselben nachdem in freier
Meinungsäußerung die Berathungen geführt Resolutionen von
besonderem Werth über wnnde Punkte im kirchlichen Leben
unseres Vaterlandes gefaßt worden waren und erhebende Vor
träge zur Erbauung und Belehrung der Anwesenden gedient
hatten außerdem als besonders wichtig die Konstituirung des
Bundes vollzogen war freudigen Herzens der Heimath zueilen
um dort das Werk fortzusetzen welches durch das Gelingen
der Frankfurter Versammlung erst die rechte Festigkeit erhalten
hatte zur Freude aller Freunde zum Verdruß der Feinde un
serer evangelischen Kirche Dem Redner wurde seitens der
Versammlung reicher Beifall zu Theil den dann der Vor
sitzende noch besonderen Ausdruck gab Nach der sich anschlie
ßenden Diskussion in welcher Herr Eisenhart dessen Feder
die s Z in diesem Blatt veröffentlichten Artikel über den evan
gelischen Bund entstammen sein Bedauern darüber geäußert
daß die Tagespresse im Allgemeinen sich der Aufnahme von
Arbeiten über diese Vereinigung verschließe und empfohlen
hatte mit der in Aussicht genommenen Veröffentlichung und
unentgeltlichen Vertheiluug von Flugblättern vorzugehen sprach
Herr Pastor Baumgarten den von der Versammlung mit
Beifall aufgenommenen Wunsch ans daß die Sache des evan
gelischen Bundes nicht wieder zu politischen Zwecken in den
Streit der Parteien gezogen werden möge idenn dies wider
spreche der hohen Bedeutung und den Zielen des Bundes ganz
und gar Nach Schluß der Debatte erfolgte dann eine Mit
theilung des Herrn Pastor Wächtler über die jetzt 330 auf
weisende Mitgliederzahl des hiesigen Zweigvereins und sprach
er den Wunsch aus daß diese Zahl sich baldmöglichst noch recht
erhöhen möge Weitere Mittheilungen erfolgten seitens des
Vorsitzenden über die für das erste Vierteljahr des nächsten
Jahres geplante zweite Versammlung des Zweigvereins der
diesmal von einer Feier an Luthers Geburtstag absieht dann
von Herrn Superintendenten v Förster üb r einen zum Theil
aufz die Bildung des evangelischen Bundes zurückzuführenden
Eriolg hinsichtlich eines Falles der Erziehung von Kindern aus
einer Mischehe Mit dem Gesang des Verses Das Wort sie
sollen lassen stahn wurde dann die Versammlung geschlossen

fünfzig schwindsüchtige Schönheiten Lehrt sie gute starke
Schuhe tragen Lehrt sie Einkäufe machen und nachrechnen
ob die Rechnung auch stimmt Lehrt sie daß sie Gottes Eben
b ld mit starkem Schnüren bloß verderben können Lehrt sie
Selbstvertrauen Selbsthilfe und Arbeitsamkeit Lehrt sie daß
ein rechtschaffener Handwerker in Hemdärmeln und mit der
Schürze auch ohne einen Cent Vermögen mehr werth ist als
ein Dutzend reichgekleideier und vornehmer Tagediebe Lehrt
sie Gartenarbeit und die Freuden der freien Natur Lehrt sie
wenn ihr Geld dazu habt auch Musik Malerei und Künste
bedenkt aber immer daß es Nebensachen sind Lehrt sie daß
Spaziergänge besser sind als Spazierfahrten und daß die
wilden Blumen gar schön sind für Diejenigen die sie aufmerk
sam betrachten Lehrt sie bloßen Schein verachten und daß
wenn man Nein oder Ja sagt man es auch wirklich so meinen
soll Lehrt sie daß das Glück in der Ehe weder von dem
äußereu Aufwands noch von dem Gelde des Mannes abhängt
sondern allein von seinem Charakter Habt ihr ihnen das
Alles beigebracht und sie haben es verstanden dann laßt sie
wenn die Zeit gekommen ist getrost heirathen sie werden ihren
Weg dabei schon finden

Neuartiger Betrug Aus London wird der W
Allg Ztg vom 25 Oktober gemeldet Im Pensionate der
Mrs Ellen White in Vand Street machten die Gouvernanten
in den letzten Wochen die Erfahrung daß die Schülerinnen
einen ungewöhnlichen Fleiß an den Tag legten Wenn die
Feierstunde längst geschlagen saßen die Elevinnen noch uner
müdlich mit der deutschen französischen und englischen Gram
matik dicht um die Lampe gedrängt ja man mußte die jungen
Mädchen nöthigen zu deu Mahlzeiten zu gehen Ein seltsamer
Zufall führte zu folgender unliebsamen Eröffnung Eine ex
terne Schülerin hatte nämlich eines Tages ihr französisches
Sprachlehrbuch daheim vergessen und da sie fürchtete eine
Strafe hierfür zu erhalten schlüpfte sie in das Zimmer einer
Pensionärin und holte aus einem Versteck deren Lehrbuch her
vor Triumphirend brachte sie das Buch der vortragenden
Gouvernante diese öffnete es und stieß Plötzlich eiuen marker
schütternden Schrei ans Unter dem Schutze des völlig regel
recht gedruckten Titelblattes war in dem Buche statt der An
leitung zum Erlernen der französischen Sprache einer der be
kanntesten Romane Paul de Kock s eingebunden Die Fräu
leins wurden sofort zusammenberufen und sämmtlich in den
Prüfungssaal gesperrt Einstweilen veranstalte man eine strenge
Hausdurchsuchung wobei man eine große Anzahl der aller
pikantesten französischen Romane entdeckte die unter der falschen
Flagge Lehrbücher hier eingeschmuggelt worden Ein Dienst
mädchen hatte die Commissionen besorgt ohne wie sie vor
Gericht aussagt etwas Böses dabei zu denken Um doch
eine Satisfaktion M gewinnen klagte die Frau Direktor den
Buchbinder Rodleh der die Einbände geliefert hatte Dieser
sagte keck Wenn man mir ein französisches oder englisches
Buch bringt und dabei den Wunsch äußert Einband und Ti
telblatt irgend einer Grammatik zu verwenden kümmert es mich
nur ob die Größe paßt ich habe keine Censur zu üben Ich
bekomme per Stück einen Shilling und kann für das Geld
nicht so sehr auf die Moral achten als Mrs White die sich
für jeden Zögling achtzig Pfund Sterling per Jahr zahlen
läßt Händeringend sagt die Direktorin Ist s nicht genug
wenn man fortwährend daraus achten muß daß die Zöglinge
zu faul sind droht jetzt schon Gefahr wenn sie zu fleißig über
den Büchern sitzen Mitleidig fragt der Richter Sprechen
die Kleinen gnt französisch Nicht sonderlich, erwidert
stolz die Vorsteherin Dann haben Sie vielleicht nicht Al
les verstanden aber den Buchbinder kanu ich unmöglich Ihrem
Zorne zum Opfer bringen Der Richter ermähnte Mrs White
unter den Lehrbüchern der jungen Fräulein strenge Muster
ung zn halten und händeringend kritisirt die Direktorin die
Verderbtheit der heutigen Jugend



Die nste Sitzung im Wintersemester des sächsisch
thüringischen Geschichts und Älterthümsver
eins wurde gestern von dem Herrn Pros Dr DüMmler
mit einer Begrüßung und geschäftlichen Mittheilungen er
öffnet Hierauf berichtete er über eine eingegangene Schrift

Geschichte des Erzbisthums Magdeburg unter den Kaisern
aus sächsischem Hause von Dr Carl Uhlirz in Magde
burg welche sich über die Zeit verbreitet wo unsere Pro
vinz namentlich aber die Stadt Magdeburg in das Licht
der Geschichte tritt Das Hauptverdienst des Verfassers
ist die Anführung und Erläuterung der Urkunden und ist
das Ganze in lesbarer Form für das Publikum geschrie
ben Kaiser Otto der ebenso wie seine Gemahlin Editha
eine besondere Vorliebe sür Magdeburg hatte gründete
bereits im Jahre 937 dort das Moritzkloster welches eine
Kolonie der Mönche von St Maximin in Trier und ein
Musterkloster für die Benediktinerregeln war Die Grün
dung der Bisthümer zu Brandenburg und Havelberg fällt
auf die Jahre 946 und 948 In dem letztgenannten Jahre
wurden außerdem auch 3 Stifte in Schleswig Ripena und
Archuus gegründet Als dann im Jahre 955 Otto die
Ungarn auf dem Lechfelde am Tage des heiligen Lauren
tius geschlagen hatte betrieb er in Folge eines während
der Schlacht gethanen Gelübdes die Errichtung eines Erz
bisthums Nachdem 962 die päpstliche Genehmigung er
langt worden war gelangte im Jahre 968 die Stiftung
des Erzbisthums Magdeburg mit den nöthigen Fundirun
gen an Grundbesitz zur Ausführung Der erste Bischof
hieß Adalbert Sxm Nachfolger war der am kaiserlichen
Hose geschätzte Bischof Giselher von Mersebnrg dessen Re
gierung bis 1004 währte Mit diesem Jahre schließt die
Schrift von Uhlirz ab welche speziell nach der territorialen
Seile hin sehr werthvoll ist Herr Professor Dr Opel
berichtete über ein Werk des Dr G Hertel in Magdeburg
betitelt Die hallifchen Schöffenbücher von 1401
bis 1460 welches genannter Herr im Auftrage der histo
rischen Kommission der Provinz Sachsen mit vieler Um
sicht ausgearbeitet hat In den Schöffenbüchern sind aus
dem 15 Jahrhundert richterliche Entscheide niedergeschrie
ben wie sie von 12 als Schöffen bestellten Laien unter
Assistenz eines gelehrten Schreibers gefällt wurden Diefe
Aufzeichnungen waren zu gleicher Zeit Urkunden auf welche
man sich in späteren Zeiten bezog doch galten dieselben
nur sür die Stadt ip der die Entscheide gesällt wurden
Diese Eintragungen wechseln an Zahl in den verschiedenen
Jahren auch ist aus den unbestimmt gehaltenen Datum
angaben ersichtlich daß die Schöffen nicht in mäßigen Zeit
abschnitten ihres Amtes warteten sondern nur dann zu
sammentraten wenn ein bestimmter Grund zum Abhalten
einer Sitzung vorlag In diesen Schöffenbüchern deren
Inhalt Beweiskraft hatte treten die Besitzverhältnisse und
die Topographie unserer Stcdt deulich zu Tage außerdem
haben sie auch einen bedeutenden Werth für das Münz
wefen Auch für die Beurtheilung des Familienlebens sind
dieselben wichtig und geht vielfach aus den Eintragungen
hervor daß Mann und Frau in Gütergemeinschaft lebten
Sogar Fälle sind in ihnen vorhanden welche in das Kri
minalrecht hineingreifen Die Eintragungen lassen serner
erkennen daß vor dem Rathhause ehedem ein größerer freier
Platz nicht da war bezüglich der Lage des Rathhauses
lauten freilich die Eintragungen verschieden denn eine Ein
tragung verweist das Rathhaus in die Schmeerstraße ein
anderer in die Leipzigerstraße Herr Prof Dr Hertzberg
sprach sich ebenfalls über das genannte Buch aus welches
als geschichtliche Ergänzung sehr werthvoll sei namentlich
auch für die Topographie unserer Stadt Werthvoll ist
das Werk ferner für die Straßen und Vornamen der
Personen sowie für die Zusammensetzung der Bevölkerung
die sich durch Zuzug von Nah m,d Fern vermehrte ferner
für die Kenntniß des damaligen Lerkehrs und Geschäfts
betriebes auch sind in demselben Aufschlüsse über dasJn
nungswesen zu finden da die Innungen nicht selten Grenz
streitigkeiten vor den 12 Schöffen zum Austrag brachten

Die gestrige Generalkonferenz der Lehrerkollegien unse
rer städt Bürger und Volksschulen welche in dem Saale der
Knabenbürgerschule unter Vorsitz des Herrn Kreisschulinspektors
Dr Förster stattfand wurde durch den vierstimmigen Gesang
eines aus Bürgerschullehrern gebildeten Männerchors Wer
unter dem Schirm des Höchsten wandelt würdig eingeleitet
In seiner Anrede sprach zunächst der Herr Vorsitzende feine
Freude über den durch den Gesang so erhebend ausgestalteten
Beginn der Konferenz sowie den Wunsch aus daß dieser Klang
fort und fort m aller Herzen weiter tönen möge zur Stärkung
zur Kräftigung und zum Troste in schwerer Zeit Einen wei
teren Anknüpfungspunkt für seine Ansprache fand er in dem
letztvergangenen Tage der als Reformationsfest verzeichnet ist
und mahnend an den Glaubenshelden Luther erinnert dessen
Auftreten nicht nur für die Evangelischen hochbedeutungsvoll
sondern auch für die Katholiken zum Segen gewesen ist Im
weiteren Verlauf seiner herzlichen Ansprache berührte er den be
kannten Ausgang des Kulturkampfes und wie die Schule das
einzige vielumworbene Bollwerk sei welches man noch zu ver
theidigen habe Hierauf sprach er über die Aufgaben der evan
gelischen Schule welche die Menschen izur evangelischen gott
gewollten Freiheit zu erziehen habe doch so daß der Mensch
an das göttliche Gesetz innerlich gebunden sei Ihr habt nicht
einen knechtlichen Geist empfangen, so stehe es in der Schrift
und dies müsse nicht die Berechnung des Willens und der be
dingungslose Gehorsam das Ziel bei der Erziehung eines evan
gelischen Christen sein Mit Segenswünschen für das in un
sern Schulen ge riebene Erziehungswerk schloß die in jetziger
Zeit ganz besonders zu beherziget Ansprache Hierauf folgte
die Erledigung von rein geschäftlichen Angelegenheiten Vorlesen
von Reskripten e Den Vortrag über das von der königlichen
Regierung gestellte Thema In welcher Weise hat die Schule
den Religionsunterricht mit dem Unterricht m der Geschichte
und der Sprache in Verbindung zu bringen hielt Herr
Lehrer Stock Derselbe trat m seiner weitgehenden vielseitigen
Auffassung für die Konzentration ein obwohl die königliche
Regierung das Thema nicht nach dieser Seite hin erörtert
wissen wollte Unseren verehrlichen Lesern liegt diese Sache
zumeist viel zu fern als daß wir hier tiefer auf diese Art und
Weise des Unterrichts eingehen möchten obgleich nicht zu ver
kennen ist daß die Konzentrationsmethode d h das Heran
ziehen von ähnlichen Beispielen und gleichwerthigen Momenten
die Vertiemng des Stoffes fördert wenn das Nicht allzuviel

recht beherzigt wird Daß pegentheilige Meinungen bei einem
so großen Kollegium wie unsere Stadt es umschließt laut
wurden versieht sich von selbst Im Verlauf der Debatte kam
auch u A das kleine von Herrn Inspektor Palmiö verfaßte
Schriftchen über innere Mission zur Erwähnung und wurde
es als ein Mangel empfunden daß dasselbe nicht auch der
Knabenhorte und der Fortbildungsschulen als auf dem be
legtem Gebiete förderlichen Einrichtungen gedenkt Ein er
hebendes Moment der großen nahezu 200 Lehrkräfte um
schließenden Konferenz war das frank und frei abgegebene Ur
theil wie sehr sich die Lehrerschaft mit ihrem Vorgesetzten
Herrn Superintendent Dr Förster eins weiß der wiederum
seinerseits selbst ein hervorragendes Beispiel dafür ist wie sich
der evangelische Geistliche zu seinem Helker dem evangelischen
Lehrer zu stellen hat Die an erbaulichen Momenten reiche
Konferenz wurde mit dem Gesänge geschlossen Ach bleib mit
Deiner Treue bei uns mein Herr und Gott

Aus Anlaß der Einweihung der neuen Kirche
in Nietleben im vorigen Jahre wurde am Sonntag
daselbst und so soll es alle Jahre gehandhabt werden
das Kirchweihfest gefeiert Einem Gottesdienste am Vor
mittage folgte am Nachmittage im Berndorf schen Gasthofe
ein geselliges Beisammensein der Ortseinwohnerschaft

Volapük Der durch Herrn Prof Kirchhofs zu gestern
Abend ergcmgenen Einladung zu einem öffentlichen Vortrag im
VolapLk Klnb über das Wesen jener Weltsprache und deren
Stellung seit dem internationalen Kongreß zu München harte
man derartig Folge geleistet daß der große Saal des Hotels

zum Kronprinz vollständig gefüllt war Unter den Erschie
nenen befand sich auch eine große Anzahl Damen Der Zweck
des Vortragt den Herr Professor Kirchhofs nnt Humor zu
würzen wußte war ein Bild zu entwerfen von den Prinzipien
und dem heutigen Stande der Weltsprache Redner erläuterte
die Möglichkeit einer künstlichen Sprache die wirtlich lebens
fähig sei wie dies schon aus der Zahl der 5000 ilirer jetzigen
Anhänger hervorgehen müsse Es sei ein Trugschluß anzuneh
men daß man keine künstliche Sprache schaffen könne, weil
eine Natursprache künstlich nicht entstehe Diesen Trugschluß
halte gerade die deutsche Sprachwissenschaft fest die uns gerade
das Wesen jeder Sprache habe erkennen lassen Es sei doch
wirklich kein Hinderniß gegen eine solche Neuschöpfung vorhan
den welche die einfachsten Wortformen Beugungen unterwerfe
und zu Wortgemgen zusammenfasse unter Vermeidung jeder
Ausnahme wodurch sie alle andeen Natursprachen an Brauch
barkeit übertreffen müsse Die er Aufgabe werde die Schleyer
scbe Weltspruche vollauf gerecht die sich durch Einfachheit und
Kürze phonetische Geschmeidigkeit systematische Ausbildung des
Wortschatzes deshalb auch Schärfe der Begriffsbezeichnung
geringe Anforderung an das Gedächtniß hinsichtlich des Voka
belnlernens auszeichnen und durchaus nicht die ihr vorgewor
fene Eintönigkeit besitze im Gegentheil viel mehr Wohlklang
habe als man allgemein meint Die Zukunft des Volapük
scheint nach den Resultaten des ersten internationalen Kongreß
in München gesichert die Befürchtung vor Zersplitterung der
Sprache zerstreut durch die Errichtung der unter Leitung des
Professor Kerkhoffs in Par s gestellten Volapük Akademie Daß
das Volapük seine Mission erfüllen werde dürfe man zuver
sichtlich hoffen denn Handel und Wissenschaft würde sich dies
Verständignngsmitlel zu Nutze machen gegenüber der auf diesen
Gebieten hemmenden Vielsprachigkeit der Nationen Jeden
Dienstag Abend findet im Gesellschaftszimmer des Kronprin
zen Herrenkinsus statt Für einen Damenkursus werden noch
die näheren Bestimmungen getroffen werden Jeden ersten
Donnerstag im Monat hält der Volapük Klub seine Sitzung
gen ab

Gesellschaftlicher Verein ehemaliger Avan
cirter Am vergangenen Sonnabend sand in Bölke s
Restaurant eine Versammlung ehemaliger Avamirter statt
in welcher die definitive Constituirung des Vereins unter
dem Namen Gesellschaftlicher Verein ehem Avancirter
mit der Maßnahme beschlossen wurde daß der Verein
keinerlei Kriegervereinszwecke verfolgen und sich an keinen
öffentlichen Aufzügen betheiligen will sowie die Anschaffung
einer Fahne oder sonstiger Krieger Embleme als ausge
schloffen zu betrachten ist Die Wahl des Vorstandes
wird in der am Sonnabend den 12 November er in
demselben Lokal stattfindenden Versammlung vorgenommen
werden und sind sämmtliche ehemalige Avaneirte zu den
alle 14 Tage stattfindenden Versammlungen stets will
kommen

Der Verein ehemaliger Kameraden des
Magdeb Fü selier Regiments Nr 36 beschloß in
seiner am Montag gehaltenen Versammlung auch dieses
Jahr gleich wie in den Jahren zuvor den Gedenktag der
Schlacht bei Orleans an welcher das Regiment so ruhm
reichen Antheil genommen und bedeutende Verluste erlit
ten hat festlich zu feiern Es wird zu diesem Behufe
au Abend des 3 Dezember im Neuen Theater ein
Concert der Musikkapelle des Regiments Nr 36 darauf
ein Ball stattfinden

Einführung Infolge ergangener Einladung hatten sich
gestern Abend die Obermeister der hiesigen 12 zum Jnnungs
Ausschuß gehörenden Innungen sowie die von den einzelnen
Innungen und deren Gesellen gewählten Beisitzer und Stell
vertreter zum gewerblichen Schiedsgericht im Stadtverordneten
sitzungssaale zur Erledigung verschiedener geschäftlicher Ange
legenheiten und zur Einführung in ihr Amt eingefunden Herr
Stadirath Jochmus welcher die Leitung der Versammlung
übernahm und zu Beisitzern die Herren Ziegeldeckermstr Zan
der und Zimmermstr Dönitz berief begrüßte zunächst die
fast vollzählich Erschienenen und gab dem Bedauern Ausdruck
daß der im zukünftigen Schiedsgericht ebenfalls wirkende Herr
Stadtrath Dryander wegen eines Todesfalls behindert sei, an
wesend zu sein Darauf machte er sie mit der Thätigkeit des
Schiedsgerichts bekannt Dasselbe ist ausschließlich zuständig
für die Entscheidung von Streitigkeiten zwischen den Mitglie
dern der im Jnnungsausschufse betheiligten Innungen und
deren Gesellen oder Gehülfen welche sich auf den An ritt die
Fortsetzung oder die Aufhebung des Arbeitsverhältnisses auf
die gegenseitigen Leistungen aus demselben und aus die Erthei
lung oder den Inhalt der Arbeitsbücher oder Zeugnisse bezie
hen Das Verfahren vor dem Schiedsgerichte regelt sich
nach dem Nebenstatut vom 2 Februar 1887 Nachdem der ge
dachte Magistratsvertreter die Anwesenden ermahnt im Falle
ihrer Thätigkeit als Schiedsrichter ja recht gewissenhaft und
gerecht zu Verfahren,,schloß er die Versammlung

Aus Giebichenstein Aus den Beschlüssen der
Gemeindevertretung in der Sitzung am 1 dss Mts ist
hervorzuheben 1 Der Neubau einer 12 klassigen Schule
welche neben das 4 Schulhaus in der Brunnenstraße zu
stehen kommen soll 2 die beantragte Erwerbung eines
Fluthgrabens wird einer Kommission zur Vorberathung
überwiesen 3 die Entschädigung des von der Besitzerin

von Wittekindstraße Nr 40 beanspruchten Bauterrains
wird auf 8 Mrk pro gm Meter festgesetzt 4 die ab
geänderte Polizei Verordnung über Aschengruben vom 1
d Mts wird genehmigt 5 die Anstellung eines Vicars
an der Volksschule bis Ende März k Js wird ebenfalls
genehmigt 6 die Anlegung der Wasserleitung durch die
Fährstraße Seitens des Herrn Brauereibesitzers Bauer wird
der Wegebaukommtssion zur näheren Bestimmung über
wiesen

Jagdergebniife In den letzten Tagen sind folgende
Jagden gehalien worden Jagd des Herrn Bankier Lehmann
hier in Hallescher Flur bis Ammendorf 268 Stück Hasen und
einige Hühner Jagd des Herrn Baron von Bülow aut Dies
kau 97 Stück Fasanenhähne und 2 desgl Hennen Bauernjagd
in Trebitz bei Cönnern die Jagd ist getheilt 52 Stück Hasen
Jagd des Herrn Oekonom Henze zu Drewitz am Petersberge
177 Stück Hasen Heute findet Jagd in Trotha statt

sE rmittel t j Vor kurzem wurden dem Oekonomen
und Ortsschulzen Reu ter in Spickendorf von seinem Acker
nicht weniger denn 9 Schock Weißkohl auf ein Mal ge
stohlen Den Bemühungen des Gensdarmen Hübner in
Niemberg und des Criminal Polizeisergeanten Hübner
Hierselbst ist es gelungen den Dieb in der Person des Handels

mannes Erge aus Schmerz bei Quctz auf den der Ver
dacht von vorneherein fiel zu ermitteln Derselbe gestand
bei seiner Vernehmung hier zu daß er die gestohlenen
Krauthäupte an eine hiesige Handelsfrau verkauft ja daß
er aus einer anderen Gegend noch meht solche Feldfrüchte
geholt habe

Krieg im Friedens Die Schulknaben der beiden
Ortschaften Lettin und Cröllwitz lagen seit Längerem in
Fehde die vor einigen Tagen zum Ausbruch kam Auf
dem weiten Plane zwischen den beiden Dörfern wurde die
Schlacht geliefert und als Waffen dabei Steine und
Schleudern benutzt da man sich in gehöriger Entfernung
hielt Mancher der Kämpfenden erhielt einen Steinwurf
und zog sich ob der erhaltenen Verletzung hinter die
Schußlinie zurück Dies mochte noch angehen wenn die
Knaben nicht bestellte Aeckcr betreten hätten und hier viel
fach Beschädigung durch Zertreren und Herausziehen von
Feldfrüchten vorgenommen hätten Die polizeilichen Er
mittelungen führten zur Zustellung eines Strafmandats
an die Eltern von ea 40 betheiliaten Knaben in Cröll
witz und wohl ebensoviel in Lettin Die Kriegskosten wer
den also zu gleichen Theilen getragen werden

sEin Opser seines Berufes wurde gestern Vor
mittag der Zimmermann Bielig von hier Auf einem Neu
bau in der Lafontainestraße war man mit Aufbringen der
zum Richten erforderlichen Hölzer beschäftigt als das um
die Last gewundene Tau zerriß und dieselbe aus beträcht
licher Höhe auf das Bauterrain zurückfiel B dem die
Aufgabe zugefallen war die Lost an einer Leine zu rich
ten wollte der ihm drohenden Gefahr entweichen kam aber
unglücklicher Weise zu Falle und wurde von der Last ge
troffen Im Diakonissenhause wohin der Mann sofort
gebracht wurde wurde außer anderen Verletzungen ein
fchwerer Schädelbrnch konstatirt welche Verletzung bald
den Tod des Mannes herbei führte Das Unglück soll
durch übermäßiges Belasten des gerissenen Taues herbei
geführt worden sein Zur Hebung der Last bediente man
sich zweier Pferde

Vermißt Am Montag Abend gegen 6 Uhr ver
ließ die unverehelichte 27 jährige Tochter der Rentier
Felgner fchen Eheleute Mauergasse Nr 11 die elterliche
Wohnung um in der Leipzigerstraße Einkäufe zu machen
kehrte aber nicht wieder zurück Alle Nachforschungen
sind bisher erfolglos gewesen und ist anzunehmen daß
die Vermißte in einem Anfalle von Tiefsinn den Tod in
den Fluthen der Saale gesucht hat

Unglückssälle Glückliche Heilung Auf
dem Schöllner schen Oekonomiegehöft in Eismannsdorf
verunglückte heute früh der hochbejahrte Arbeiter Kästner
aus Spüren indem er beim Herabholen von Heu von dem
Boden wahrscheinlich in Folge eines Fehltrittes auf den
Hofraum herab stürzte und schwer verletzt nach der hies
Klinik transportirt werden mußte Der Tapezierlehrling
Wetzel von hier gerieth gestern mit der linken Hand in
das Getriebe einer Reinigungsmaschine wobei ihm 4 Fin
ger schwer verletzt wurden Die verehelichte Schiffer
Reiher aus Cönnern deren Ehemann kürzlich vor dem
hiesigen Schwurgericht wegen versuchten Todtschlages an
seiner Ehefrau zu einer 14jährigen Zuchthausstrafe ver
urtheilt wurde ist gestern aus der Kgl Klinik als geheilt
wieder entlassen worden

Wolizeinachrichten j Der Kellnerin Emma H kleiner
Schlamm hier ist am Sonnabend Abend eine schwarze Leder
tasche mit Nickelbügel und Umhängeriemen gestohlen worden
Dieselbe enthielt 21 Mark baares Geld und 27 Biermarken 7
der Letzteren und das Geld hat der Dieb herausgenommen und
die Tasche sodann über die Mauer des Grundstücks Freuden
Plan 4 geworfen wo sie am andern Morgen von einem Haus
bewohner vorgefunden wurde Emem Wurstträger wurde
gestern Abend von einem Unbekannten auf freiem Marktplatze
der Wurstkasten mit Würsten für 5 M entwendet Der Dieb
hatte sich mit vier andern Personen Würstchen verabreichen
lassen dieselben nicht bezahlt und mit letztern sodann die Flucht
ergriffen Der verfolgende Wnrstträger konnte den Dieb wel
cher inzwischen mit dem Kasten das Weite gesucht hatte nicht
mehr erreichen

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 1 November

Auf eine sonderbare Art sich zu ergötzen waren am 13 Juli
drei Burschen verfallen die Arbeiter Wilhelm Loth Kurt Ban
dermann und Bruno Bandermann von hier die sich im Saal
arm hinter der Rabeninsel gebadet dann aber ledig jeder Hülle
die Wiesen am jenseitigen Ufer bestiegen hatten was zunächst
P Loth gethan während beim zweiten Vorgänge auch Kurt
Bandermann dabei gewesen In ihrem Naturzustande hatten
sich die Beiden den dort mit Heuarbeit beschäftigten Frauen
und Mädchen Präfentirt und allerhand unanständige Manipu
lationen gemacht Hieran war Bruno Bandermann unbethei
ligt gewesen weshalb er freigesprochen wurde Am tollsten



hatte es Lotb getrieben der noch den Wsseher Gutjahr wel
cher ihm über sein unsittliches Auftreten Vorhaltungen gemacht
und ihm eigen gurgezielren Peitschenhieb ver etzt hatte nachher
vom Rabeninselufer aus mit einem Messer wdtzustschen be
droht ihn geschimpft und Gutjahrs mitgenommene Peitsche zer
brochen hatte ähnliche Drohungen und Beleidigungen waren
von Loth noch gegen den Oeconom Fleischer cmSgeswßen und
wurde er wegen Erregung öffentlichen Aergernisses Beleidigung
Bedrohung und Sachbeschädigung zu 4 Wochen Kurt Bander
mann nur wegen ersteren Vergehens zu 3 Wochen Gefängniß

vemrtheilt cWegen Diebstahls angeklagt war der 12jährige Prohaska
und wegen Hehlerei dessen Mutter Marie geb Steskau aus
Böhmen gebürtig Josef ward überführt an 24 Juni einen
Kinderwagen vom Trottoir irgendwo weggenommen und ihn
zu Hanse seiner Mutter übergeben zu haben wobei letztere
eben Hehlerei begangen haben sollte weil sie vom unrechtmäßi
gen Erwerb jenes Wagens seitens ihres Sohnes Kenntniß ge
habt hätte Es erfolgte jedoch Freisprechung der Frau Pro
haska weil sie aw Tage nach der Entwendung den Wagen
dem Eigenthümer auf dessen Verlangen unbeanstandet heraus
gegeben das Objekt also nicht zu verheimlichen Mens gewe
sen Josef wurde zu 2 Wochen Gefängniß vernrtheilt wobei
der Umstand in Betracht gekommen daß er an Diebereien ei
niger seiner gleichaltrigen Genossen auf vorigem Weihnachts
markte betheiligt gewesen dafür aber nicht hatte bestraft wer
den können weil er damals das 12 Lebensjahr noch nicht er
reicht hatte

Auf eigenthümliche Art war ein gestohlener Ring wieder in
den Besitz der rechtmäßigen Eigenthümer gelangt und dabei
zugleich die Diebin ermittelt worden Angeklagt wegen Dieb
stahls erschien die 24jährige Dienstmagd Ernestme Krüger hier
Am 4 Juni war sie im Laden des Fleischermeisters T erschie
nen um sich zu vermiethen und hatte als sie Niemand daselbst
angetroffen beim Weggange einen goldenen Ring der auf ei
ner Wagschale gelegen mitgenommen So war der D eb nicht
bemerkt worden bis eines Tages die Angeklagte mit jenem
Ring am Finger an die Bude der Frau Fleischermeister T
herangetreten wo letztere ihr verschwundenes Kleinod sofort er
kannt und die Sache angezeigt hatte Der Ring war der P
Krüger abgenommen worden Die Angeklagte wurde unter
Berücksichtigung ihrer Vorstrafen zu 3 Monaten Gefängniß
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z Prsvmz und Nachbarstaaten
sAmtlicheAj Dem Rektor der Klosterschule zu Roßleben

Julius Neumann ist das Prädikat Professor beigelegt wor
den Bei dem Domgymnastum zu Halberstadt ist der ordent
liche Lehrer Dr Böttcher zum Oberlehrer befördert worden

Die Verivaltung der durch den Tod hres bisherigen In
habers erledigten Stelle des Königlichen Rentmeistecs zu L e
benwerda ist dem Regierungs Sekretariats Assistenten Bnickner
in Erfurt übertragen worden Die durch den Tod ihres
bisherigen Inhabers erledigte Stelle des Königlichen Rent
meisters iür den Saalkreis ist dem Rentmeister hieme zu
Torgau und die dadurch erledigte Stelle de Königlichen Rent
meisters n Torgau dem Rentmeister Mögling zu Köffeda ver
liehen worden während die Verwaltung der dadurch erledig
ten Kömglichen Rentmeisterstelle in KöÜeda d m bei der Di
rektion für die Verwaltung der direkten Steuern in Berlin be
schäftigten Militäranwärter Fritze übertragen worden ist

Merseburg den 31 Oktober 7 Plenarsitzungdes 10 Provinzial Landtages der Provinz Sachsen
Die 7 Plenarsitzung wurde heute 11 Uhr 45 Min Vormittags
vom Präsidenten mit der Mittheilung eröffnet daß der bis
herige Vorsitzende des Provinzial Ausschusses v Krosigk Ex
cellenz die auf ihn gefallene Wiederwahl dankend abgelehnt habe
S Das Ergebniß der auf Punkt 3 der Tagesordnung stehenden
Wahl des Vorsitzenden und der ausscheidenden Mitglieder des
Ausschusses ist folgendes

Borsitzender von Rauchhaupt d e ausscherenden Mitglieder
Von Gerlach von Voß Breslau von Wartensleben die stell
vertretenden Mitglieder Hochbaum von Breitenbauch Horn
werden wiedergewählt für Landrath v Rauchhaupt und Graf
v Stolberg Roßla für den verstorbenen Gutsbesitzer Weiche
Aü tsvorstcher Scherre Vertreter Polland an Stelle des
Gutsbesitzer Florstedt Amtmann Spielberg Helüra endlich
zum stellv Vorsitzenden Geh Rath Frantz gewählt

Es folgt Bericht über den Haupt Haushaltsplan für 1888D1
Theil 1 Besoldungsplan wird genehmigt Antrag wegen

Anlegung eines Sortenobstgartens nebst Baumschule aber ab
gelehnt Für den Antrag stimmen die Abg Dr Brecht von
Jagon vom Hagen Ober Präs von Wolff Landesdirektor v
Wintzingerode gegen denselben die Abgg v Rauchhaupt und
Listemann welche den Zeitpunkt noch nicht für gekommen und
die Vorlage noch nicht für reif erachteten

Theil 3 Besoldungsgrundsätze für Beamte des Provinzial
verbandes PP wird genehmigt

Theil 4 als der wichtigste Aufnahme einer mit 3 Proz
zu verzinsenden und mit 1 Proz zu tilgenden Brovinzial
Auleihe von 2,1öv,M0 M für Wegebau und Irrenanstalten
wird genehmigt

Nächste letzte Sitzung Dienstag den 1 November
Leipzig 31 Oktober Wegen Wechselstempelsteuer

Hinterziehung m 2090 Fällen wurde vor einigen Tagen
ein Leipziger Kaufmann zu 5V605 Mark Geldstrafe verurtheilt
Besonderes Aufsehen erregt diese Berurtheilung deshalb weil
der Verurtheilte der Inhaber eines Exportgeschäftes von
seinem eigenen Bruder welcher ein Konkurrenzgeschäft betreibt
denunziroWioWHdM iZlm 5 limsspÄ nnizs

Apolda Ausgaben eines Handlungsrei enden
Vor hiesigem Amtsgerichte ist in einem Prozesse die Frage auf

geworfen worden ob zu den üblichen nicht gut zn umgehenden
und deshalb dem Handelsherrn zur Last fallenden Ausgaben
seines Handelsreisenden gehören 1 ein Weinscat 2 ein Kaffee
scat 3 die bei dem sog Schnapszahlen im Seat geworfe
nen Schnäpse insbesondere theuere Sorten Die vernomme
nen Sachverständigen zwei hiesige Gasthofsbesitzer haben die
erste und die dritte Frage verneint die andere bejaht Die
Entscheidung des Gerichtes über die interessante Frage ist je
doch durch ein gütliches Abkommen der Streittheile umgangen
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I Roßlau 29 Oktober Unglücksfall Heute morgen

fuhr der 9jährige Sohn des Kaufmanns W mit dem Fuhrmann
S nach der Sandgrube im Pfaffengrunde Während S un
mittelbar vor der Rückfahrt noch in der Sandgrube mit Jemand
fprach ergriff der Knabe die Zügel die Pferde zogen an und
der schwere Wagen ging über das Kind so unglücklich hinweg
daß es bald darauf starb

r Güterglück 30 Okt Mißhandlung durch einen
Hansire r Ein Haussier der sich in unserer Gegend längere
Zeit aufhielt hatte aus welchem Grunde ist unbekannt gegen
eine Bahnwärtersfrau bei Flötz emen grimmen Haß dem er
schon durch Schimpf und Drohreden verschiedentlich Luft ge
macht Als die betr Frau nun jüngst auf dem Felde arbeitete
wurde sie plötzlich von dem Hausirer überfallen und arg gemiß
handelt Zum Glück war die Persönlichkeit des frechen Patrons
bekannt so daß die Angelegenheit dem Gerichte übergeben wer
den konnte

1 Deisau 30 Okt Schadenfeuer Wettersänle
Nachdem unsere in jüngster Zeit durch zahlreiche Brände arg
heimgesuchte Stadt sechs Wochen lang Ruhe gehabt hat brannte
gestern Abend 10 Uhr das Hintergebäude von Steinstraße 42
einem Stadttheile der an alten Häusern überreich ist Die
Entstehungsursache ist unbekannt Die von Herrn Kommer
zienrath Dr Rei ardt unserer Stadt geschenkte Wetteriänle hat
ihre Ausstellung auf dem Platze neben der Herzog Antoinetten
schule gefunden Wie selten vereinigt sich in ihr das Nützliche
mit dem angenehmen neben ihrem praktischen Zwecke trägt sie
wesentlich zur Verschönerung der Anlagen bei

Zittau 30 Oktober Verurtheilter Lieutenant
Dieser Tage ist ein Lieutenant des hier garnisonirenden Regi
ments zu einer Strafe von 8 Monaten Festungshaft und 10
jähriger Zurücksetzung im Avancement vernrtheilt worden Der
junge Offizier der am Drillen der Mannschaft nach den Ma
nieren der alten Zeit besonderes Wohlgefallen fand hatte kurz
vor dem Ausmarsch zum Manöver den zu seiner versöhnlichen
Bedienung kommandirtcn Soldaten mit Stockschlägen übel zu
gerichtet zwang ihn aber noch daß er den Marsch ins Manö
ver mit vollem Gepäck antreten mußte Der Soldat erkrankte
nud kam in ärztliche Pflege wodurch die Mißhandlung zu
Tage kam

Rudolstadt Wertbvolles Stammbuch Es dürfte
wenig bekannt sein daß sich in dem hiesigen Fürstl Archiv ein
sehr werthvolles Stammbuch befindet welches dem berühmten
Jenenser Theologen Johann Ernst Gerhard 1621 1668 ge
hört hat und in dem zahlreiche hervorragende Männer sich mit
Autographen verewigt haben alle in den Jahren 16S0 51 in
denen Gerhard von Thüringen aus eine wissenschaftliche Reise
nach Belgien Holland Frankreich und der Schweiz unternahm
Daher sind die meisten Sprüche von Leyden Groningen Paris
daneben Amsterdam Utrecht Wittenberg Marburg datirt Die
Sprache der eingezeichneten Sprüche ist meistens lateinisch
seltener französisch bisweilen hebräisch arabisch syrisch griechisch
Unter den Gelehrten des Albums sind die berühmtesten Caine
rarius Daniel Heinsius Adr anns Jnnins Meibomius Von
adligen Personen sind daran betheiligt Maria Elisabeth Land
gräfin von Hessen Baron von Schwarzenberg und Wolfgang
Krafft Burggraf von Kirchberg Auf welche Weise das Album
des Jenenser Professors nach Rudolstadt gekommen ist steht
nicht fest doch zeugt die Thatsache der Verpflanzung allein von
dem lebhaften Verkehr der Nudolstädter Herrschaften mit der
Jenenser Gelehrteuwelt

Zu dem Bendelebener Jagdunfall berichtet der
Deutsche vom 28 Okt Gestern kam der Erste Staatsanwalt

des Landgerichts Erfurt nach Sondershansen und nahm in Ge
genwart der betreffenden Schützen unter denen Goldarbeiter
Zorn am meisten belastet erscheint eine genaue Besichtigung
an Ort und Stelle des Unglücks vor wobei besonders die
Stellung der Schützen festgestellt wnrde Es hat sich dabei
ergeben daß unzweifelhaft Herrn Zorn die Schuld an dem
Unglücke trifft und die Staatsanwaltschaft gegen diesen Anklage
wegen fahrlässiger Tödtung erhehen wird

Handel nnd Werkehr
sHallesche Straßenbahn s Die Betriebs Einnahmen

Pro Oktober betragen 1887 Mk 1414420 gegen Mk 14285,20
Mithin Minus Oktober 1887 Mark 141,00 Die Gesammt
Betriebs Einnahmen Januar bis Oktober betragen 1887 Mk
145539,70 gegen 1886 Mk 142837,50 Mithin xlus 1887 Mk
2702,20

Oldenburg 1 November Gewinnziehung der Olden
burger 40 Thaler Loose 30000 Mark Nr 81043 1200 Mk
Nr 78381 je 600 Mark Nr 535 22471 83486 je 300 Mk
Nr 34428 49119 75970 89676 93016 je 180 Mk Nr 2428
23950 32736 46931 53260 60044 70723 76194 89682 114322

Gotha 1 November Serienziehung der Bukarester 20
Fres Loose 238 261 345 395 441 450 797 932 1036 1243
1340 1444 1642 1777 2063 2091 2173 2351 2432 2733 2846
3218 3295 3297 3369 3478 3634 3666 3736 3753 4134 4251
4284 4299 4460 4598 4612 4747 5048 5258 5287 5303 5321
5495 5503 572 5737 6827 5948 6019 6088 6097 6266 6478
6492 6522 6654 6665 6774 7388

Von unseren Abonnenten uns zugehende erienndar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrll

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Rittergutsbes Oskar Tröger
mit Fräul Mar e Baumack Loßwitz Nedissen
Herr Kaufmann Karl Härtung mit Frl Frieda
Meyer Magdeburg Herr königl Förster H
Fessel mit Fräulein Dina Landwehr Forsthaus
Döhrenhausen b Grauhof Burgdorf b Börßnm
Herr Fritz Hoeft mit Fräulein Louife Schröder
Osterburg Möckern Herr Inspektor H von
Behren mit Fräulein Anna Wilke Ballenstedt
Gnölbzig

Verehelicht Herr Fritz Stegemaun mit Frl
Luise Köbke Herr Xaver Briesner mit Fräulein
Emilie Stegemann Magdeburg Herr Richard
Francke mit Frl Clara Netto Herr Max Lewin
mit Frl Friederike Horowitz Leipzig

Webore Ein Sohn Herrn Herm Hanß
ner jun Nanmburg a S Herrn Lehrer W
Meyer Wolmirstedt Herrn Kreissekr Meyer
lBurg Herrn Oskar Uhley Nordhausen Hrn
Louis Banck Magdeburg Herrn Gustav Wolff
Herrn Otto Neumeister Herrn Paul Schladitz
Leipzig e ne Tochter Herrn Max Weste
Domäne Klietzen Herrn S Binder Zucker
fabrik Hakeborn Herrn Karl Hübner Magde
burg Herrn Adolf Flemming Sudenburg
Herrn Musiklehrer A Riede Leipzig

Gestorben Herr Pastor Wilh Th Lohfe
Görfchen Herr Maurermeister F Prantz
Naumburg a S Herr Ernst Friedheim Herr

Lithograph G Planer Cöthen Herr Bade
meister E Schombnrg Zeitz Herr Mühlen
besitzer W Gothe Großfurra Herr Gastwirth
A Ropte jun Thüringen Herr Weinhändler
R Rabe Jena Fräulein Elise Creye Magde
burg Herr Ackergutsbesitzer und Deichschulze
S Pütsch Schönhausen a E verw Frau
Johanne ÄPPelt geborene Goßmann Meuro
Frau Emma Münzenberg geborene Fiedler
Weißenfels Frau Äechtsanwalt Marie Gruwe
geborene Rintelen Magdeburg Herr Amts
gerichtssekretär Albert Müller Stendal Frau
Elisabeth Oehlmann Barleben Herr Handels
gärtner Karl Friedrich gen Heinrich Wille
Menz

ZU lM A 8Lrüäkrstreisss 6 I
l sk rcisrt

aller rt in Zis iseorilertsii oäer
W jsvsiliZen passendsten Leitungen u 6 tiereeknet mir äis Origiuslxrsisa

6er TeitniiAS Lxxeäiticmeii
NXff W srnsxreeksr 151 VW VW

100 000 Frcs Ser 3634 Nr 45 25000 Frcs Ser 6522
Nr 6 5000 Frcs Ser 209 Nr 4

Brauns ch weig l November Serienziehung der Braun
schweiger 20 Thaler Loose 281 386 980 1020 1137 1440 1441
1457 561 25 5 2555 2610 2733 3148 3250 3462 3636 3677
3782 38 8 3900 3947 3967 4017 4070 4182 4299 44S7 4507
4587 4672 4778 5032 5096 5134 5246 5571 5689 6232 6428
6605 6658 6859 6920 7359 7531 7597 7762 7990 8360 8640
8664 8711 8/25 8751 8776 8790 8827 9290 3347 9430 9655
9672

Schwedische Reichs Hypothekenbank 4Vs vEt
Pfandbriefe von 1879 Die nächste Ziehung findet Ende
November statt Gegen den Coursverlust von ca 5 pCt bei
der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neubnrger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
Prämie von 4 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 1 November Zuckerbericht Kornzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 21,00 Kornz exl 88 Pr
Rendem 20,25 Nachpr excl 75 Gr Rendem 18,10 Matt

Gem Raffinade mit Faß 26,25 Gem Melis 1 mit
Faß 25 00 Fest Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst

Centner Rohzucker l Produkt Transito s a B
Hamb pr November 12,27 jz bez n Br pr Dezember
12,35 bez 12,37 Br pr Jan März 12,62 l bez n Br
Nr März Mai 12,90 Br Sehr fest

Nachtrag
Verurtheilte Mörder Am 8 Juli d I war

der Gastwirth Pietschmcmn in Langburkersdorf bei Neu
stadt ermordet und beraubt worden Es gelang baldigst
die Verbrecher aufzugreifen und wurden nach dreitägiger
Verhandlung vor dem Schwurgericht in Bautzen der
Müllergeselle Gustav Adolph Schöne aus Weigsdorf und
Gustav Hermann Knecht aus Steinigtwalmsdorf zum
Tode die Grünwaarenhändler Karl August Pratze aus
Hertigswalde und Friedrich August Ernst Knecht zu je
15 Jahren Zuchthaus und der Weber Gustav Adolf
Schurz aus Sebmtz zu 2 Jahren sowie die verehel Knecht
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Schöne und Gust
Knecht hatten zuletzt gestanden

Räuberischer Ueberfall einer Bahnstation
Aus der Linie Rom Neapel wurde am 27 v die einsam
gelegene Bahnstation Valmoutone eine Stunde vor dem
Eintreffen des Personenzuges aus Neapel während die
Beamten im obern Stockwerke sich befanden von fünf Be
waffneten überfallen Ein anwesender Wächter wnrde
rasch geknebelt die Telephonverbindung mit dem Car ibinieri

Posten in Arten durchschnitten und dann die kleine Kasse
erbrochen Da die Beute gering war versuchte die Banve
mit Stemmeisen den eisernen Kasten zu sprengen in wel
chem 4000 Lire verwahrt waren Ein Beamter stieg in
zwischen herab wurde des Einbruchs gewahr rief seine
Kollegen herbei und Alle stürzten mit Revolvern auf die
Eindringlinge welche nachdem sie wiederholt Schüsse ab
gegeben hatten flohen

TswM KpWchs MachrichtSW
Berlin den Ä November Der Kaiser hat vergan

gene Nacht recht gut geschlafen gestern Abend Z /t
Uhr empfing derselbe den Besuch des Prinzen Wilhelm

Berlin 1 November In der heute hier stattgehabten
Konstituiruna der deutschen Kommission für den großen inter
nationalen Wettstreit der Industrie Wissenschaft und Kunst zu
Brüssel 1888 Allgemeine Weltausstellung wurden die Herren
Frhr von Landsberg Vehlen zu Steinsnrt Mitglied des Her
renhauses uud des Reichstages zum Vorsitzenden Königl bel
gischer Generalkonsul Goldberger und Geh Kommerzienrath
G Dietrich Vizepräsident der Aeltesten der Berliner Kauf
mannschaft zu stellvertretenden Vorsitzenden erwählt Mit der
Geschäftsführung wurden betraut die Herren Generalkonsul
Goldberger Stadtrath Friede und Dr R Jannasch und sind
an den Letzteren in Berlin LV Kochstraße 27 als an den
Generalsekretär der Kommission alle bezüglichen Anfragen zu
rickten

London 1 Novbr Der Anführer der Deputation der
Arbeiter welche sich am 28 v M zu dem Metropolitan Bo
ard für öffentliche Arbeiten begeben und Arbeit verlangt hatte
erhielt heute eine schriftliche Antwort in welcher es heißt daß
der Rath es sehr bedauere daß eine so große Anzahl Personen
beschästigunslos sei er sei jedoch zur Ertheilung von Arbeit
rechtlich nicht befähigt außer zu den Arbeiten die im öffent
lichen Interesse vom Parlamente genehmigt seien

London 1 Novbr Nach einem Telegramm aus Durban
vom heutigen Tage haben Dinizulu und Undabuko der Auf
forderung des Gouverneurs von Natal Havelock mit ihm in
Ekowe zusammenzutreffen und sich wegen ihrer Unbotmäßigkeit
zu rechtfertigen nicht entsprochen Englische Truppen gingen
heute von Ekowe nach dem Zufluchtsorte Diniznlus ab

London 1 November Heute herrschte in ganz England
ein heftiger Sturm durch welchen bedeutender Schaden ange
richtet wurde Es werden verschiedene Schiffbrüche und Ver
luste an Menschenleben gemeldet namentlich wnrde Liverpool
stark heimgesucht an verschiedenen Orten sind die Telegraphen
drähte zerstört

Alter Markt M
find diejenigen Räumlichkeiten in
denen bisher Seisenhandel betrieben
wurde anderweitig zu vermiethen

Dieselben eignen sich zum Verkauf
von Leder Topfwaaren Obst Ge
müse n s w und ist Näheres zn
erfragen im Contox ebendaselbst

Zwei größere Arbeitsräume von
200 und 143 hm Grdsl, zusammen liegend
mit Wohnung und Hofraum eventl zur
Fabrikanlage geeignet Ein Arbeitsplatz
von 100 jin Grdfl eingefriedigt im Ge
höft liegend passend für Zimmermeister c
Zwei Keller 144 und 147 cM groß mit
Wasserleitung und Fahrstuhleinrichtung sind
auf längere Jahre zu vermiethen
Näheres Pfännerhöhe s
Erste Gtage in der Sop ienstraße

4 Stuben 3 Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen Preis 250 Thlr Näheres

Hedwigstrasze tl part

Wohnung zu 65 Thlr sofort oder
später zu vermiethen Daselbst möbl Stube
und Kammer sofort beziehbar Näheres

Marktplatz Z5Z

MMMW MachnchteN

Plötzlich und unerwartet wurde
uns heute Morgen 3 Uhr unser
geliebter Gatte Vater Schwieger
vater Bruder und Großvater der
Kaufmann

llllw I vii
im noch nicht vollendeten 70 Lebens
jahre durch den Tod entrissen

Um stilles Beileid bitten
V v tickbetrMtM LiiitviMbMeii
Halle a S den 2 Nov 1887
Die Beerdigung findet Freitag

Vormittag 10 Uhr vom Trauerhause
aus Leipzigerstraße 11 statt



Vater Msi
Weinstuben und Austern Salon

gr Aiu orstrasKS 14
Fsruspisck uso lusZ 169

ompLolilt

l H IIi i Svrä vt ä A 1,9Z
IZiiZI M t vs

L vkä U 2,23
Nil M 1,ZOvor 1 dis 4 Illir

Rsssrvirts immvr

Monats Versammlung
Donnerstag den S November 1887

Abends 8 Uhr
im Saale des vaviS

Tage s ordKung
1 Geschäftliche Mmheiluugeu
2 Aufnahme neuer Mitglieder

3 Bortrag des Herr RrWiltinK aus Wien Kunst
und kulturgeschichtliche Entwicke
lung der verschiedenen Verschlufz
Ginrichtnngen von ältester Zeit
bis auf die vegenwart

Zur Ausstellung uns Vorzeigung gelan
gen etwa 150 Schlüssel und Schlösser von
der Zeit der Römer 400 v Chr bis in
die Gegenwart Hmsl

4 Verschiedene kleiner Vorlagen
Gäste sind willkommen

Der Vorstand

Direktion Blsi ri i
ß

Donnerstag den S November 1887

Anfang 7 Mr
40 Abonnements Vorstellung50 Vorstellung

IZlv AH rAOivGroße Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von W A Mozart

sölkust bis 12 lllir L dsnäs

Ein flsttes Pferd zu verlausen
Geiststratze 4

ksmdrinus ksMofz 8ckw
S dicht am Markt

HXMOI Z gW M Ltr
OkVGK ZMMÄGS Wi WWGWGZV Frankfurt llM

Anerkannt guten Mittogstifch ä 75 H 3 Gänge noch WahlSz v i Z rvisiv
Prosc Loge 1 Rang 4 Mk Varquet 2,50 Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
Orchester Loge 4, Prosc Loge 2 Rang 2,50 3 Rang nummerirt 1,
1 Rang Loge 3 Parterre nummerirt t,50 Gallerie 0,501 Rang Balkon 3, 2 Rang Vorderreihen 2,
Orchesterfanteull 3, 2 Rang Hinterreihen 1,
Textbücher a 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel

A 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnemeuts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter

Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Kassenöffnung SVs Uhr Anfang Uhr Ende uach Iv Uhr

Weimar Lotterie
Ziehung 2ter Serie vom Dezember d I

G Lmiime d h I
Erster Hauptgewinn

i W v
Freitag den 4 November 51 Vorstell 41 Abonnemenrs Vorstell Farbe weis

Zum 1 Male wiederholt wer n p Ki i Anfang Uhr
Sonnabend den 3 November 52 Vorstell 42 Abonnem Vorst Farbe roth

Erstes Auftreten von Fritz Kester kais russ Hosschauspieler vom Hoftheater in
Petersburg Zum 1 Male in dieser Saison ViZI Iii U vll Schiller
Melchthal Fritz Kester als Debüt Anfang 7 Uhr

Die nächste Aufführung von ni I M vl viz zs findet Sonntag den G November Nachmittags als Fremdeuvor
stellnng bei Halden Preisen statt

Loofe sind in den allerorts durch Plakate kenntlichen Berlanfsstellen

zu haben sowie zu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung

in Weimar L
Dis ÄS8MsIlKG U II WTlSGluÄ

ÜQäkt it 3 x v 8 l l i ivr A I Iz iZiisiKv 2 tatt
iaASsorcluung 1 VVabl äss Vorswnäss

2 RscilmMAsIöAuvZ
3 Lssxröoliuvss von VörsinsanMleAsUlWitöll

Ois NitZIisäsi äss DiLelud veräsn liieren srAvtisust öivAizlÄäen

Halls a 8 äsn 2 sovöllidsr 1887 Asr V 8t i i

i ,sr Zivil
Siel M XiZel
Leipziger Plat 1

Operuauszüge Potpourris Texte Tänze Salonfachen Arien Lieder
stets bei

MGisM LVZZ MWZ IWS OM Inhaber Georg Pahcker

8 19 IIMMecker Ämter Verein
Freitag den 4 November

Abe nds 8 Uhr im Hotel zur Tulve
1 Vortrag von Herrn Direktor Nr

Die Geschichte der Uhren
2 Ballotage neuer Ä itglieder zur Vor

schußbank

Gäste durch Mitglieder eingeführt sind
willkommen Der Vorstand

Der Flaschenbier Verlag obigen
Bieres sür Halle und Umgegend ist
an einen solventen Bierhändler zu
vergeben Meldungen an
die Generalvertreter der Bierbrauerei

zum Augustiner in München

Tomkircheilchor
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr

präcise Probe im Kronprinzen
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Borstand

Berlin

Mittwoch den S Nov Abends 8 Uhr
im Goldenen Ringe

Vorstandswahl Rechnungslegung
Geschäftliches
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